
Studentischer Beitrag von Verena Heidemann 

Im zweiten DAAD-Meeting am 10.12.2020 in unserem internationalen Projekt mit Studierenden aus 
Jordanien, Palästina und der Hochschule Magdeburg haben wir Studierenden unsere 
Forschungsfragen vorstellen und diskutieren können. 

Es konnten Fragen beantwortet oder vertiefend betrachtet werden, die im ersten Meeting 
aufkamen. Beispielsweise wurde die Thematik der „Interkulturellen Öffnung“ aus verschiedenen 
Perspektiven betrachtet. Die Wichtigkeit dieser Thematik in Ausbildung und Studium konnte 
herausgearbeitet und diskutiert werden. Weitere Betrachtungen führten zu der Perspektive des 
Konzeptes der Interkulturellen Öffnung im Bereich der Organisationsentwicklung sowie in der 
Netzwerkarbeit verschiedener Akteure der Sozialen Arbeit.  

Im Bereich der Medienbetrachtung wurden unter anderem die Plattformen Facebook und Instagram 
näher in Bezug auf die Darstellung der Thematik „Flucht“ und der Geflüchteten selbst in den Blick 
genommen. Hierbei wurden die Erkenntnisse aus vorangegangenen Meetings und Workshops mit 
Personen der Journalistik sowie solche mit dem Spezialgebiet der Kriminalistik im Bereich 
Medienkriminalität, ausgetauscht und diskutiert. 

Insgesamt wurden in allen Teilbereichen die Gemeinsamkeiten sowie Unterschiede in Bezug auf die 
Projektarbeit zur Thematik Migration und Flucht betrachtet und führten zu angeregten fachlichen 
Debatten mit sehr vielen Denkanstößen für das weitere Vorgehen. 

 


